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Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 
 
Montag 07.45 – 12.00 Uhr 13.30 – 18.00 Uhr 

Dienstag 07.45 – 12.00 Uhr Nachmittag geschlossen 

Mittwoch 07.45 – 12.00 Uhr Nachmittag geschlossen 

Donnerstag 07.45 – 12.00 Uhr 13.30 - 16.30 Uhr 

Freitag 07.45 – 12.00 Uhr 13.30 - 16.00 Uhr 
 
 

Terminvereinbarungen sind auch ausserhalb der Öffnungszeiten möglich. 
Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 031 701 10 88. 
 
 
 

Personal Aufgaben 

Stephanie Beer 
Montag, Donnerstag, Freitagnachmittag 
 

stephanie.beer@arnibe.ch 
 

Gemeindeschreiberin 
 

Roland Messerli 
Dienstag bis Freitag ganzer Tag 
 

roland.messerli@arnibe.ch 
 

Finanzverwalter 
Liegenschaften 
Arni Energie AG 

Brigitte Käser 
Montagnachmittag, Dienstagvormittag, 
Donnerstag ganzer Tag 
 

brigitte.kaeser@arnibe.ch 
 

AHV-Zweigstellenleiterin 
Einwohner- und Fremdenkon-
trolle 
Steuerbüro 

Helen Bischof 
Montag, und Freitag ganzer Tag 
 

helen.bischof@arnibe.ch 
 

Sachbearbeiterin Bau 
 

Cedric Zürcher 
Mittwoch bis Freitag 
Montag und Dienstag Berufsfachschule 
 

cedric.zuercher@arnibe.ch 
 

Lernender Gemeindeverwaltung 

 
 
 
 
 

mailto:stephanie.beer@arnibe.ch
mailto:roland.messerli@arnibe.ch
mailto:brigitte.kaeser@arnibe.ch
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Gemeindeversammlung vom 3. Dezember 2025 
 
An der zweiten Gemeindeversammlung in dem Jahr 2025 nahmen 69 
Stimmberechtigte teil, was einer Stimmbeteiligung von 9.1 % entspricht. 
  
Folgende Beschlüsse wurden an der Gemeindeversammlung gefällt: 

• Die Gemeindeversammlung setzte die Steueranlage gleichbleibend 
auf 1.74 Einheiten und die Liegenschaftssteuer auf 1.2 ‰ für das Jahr 
2026 fest. Das Budget wurde mit einem Ertragsüberschuss im 
Gesamthaushalt von CHF 3’400.- genehmigt.  

• Es wurde ein Verpflichtungskredit in der Höhe von CHF 617'000.- für 
die Sanierung der Strasse Schönislehn – Abdäch – Lütiwil genehmigt. 
Die Strecke von rund 1700 m Länge ist in sehr unterschiedlichem 
Zustand. An Stellen mit schlechtem Zustand soll die Trag- und 
Deckschicht ersetzt werden. An anderen Stellen ist der Zustand 
besser. Hier erfolgt ein Überbau der Trag- und/oder Deckschicht. Die 
Sanierung wird im Jahr 2026 ausgeführt. 

• Die Gemeindeversammlung wählt für die Amtsdauer 2026 – 2029 die 
Fankhauser & Partner AG als Rechnungsprüfungsorgan für die 
Gemeinde Arni. 

• Die Strassensanierung Kleinroth konnte abgeschlossen werden. Die 
Gemeindeversammlung nimmt von der Kreditabrechnung mit einer 
Kreditunterschreitung von CHF 44'627.40 Kenntnis. Die 
Unterschreitung ist hauptsächlich darauf zurückzuführen, dass PAK 
nicht gesondert entsorgt werden musste, weil die Grenzwerte nicht 
überschritten wuden.  

• Wie üblich an der Wintergemeindeversammlung fand die 
Jungbürgerehrung statt. Es haben 13 Jungbürger/innen an der 
Gemeindeversammlung teilgenommen. 

• Im Verschiedenen informiert der Gemeinderat über die Solaranlage auf 
den Dächern der Schulliegenschaften. Der Einbau erfolgt in diesem 
Winter.  

 
 
 
 
 

Gemeindeversammlung 
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Protokollgenehmigung der Gemeindeversammlung 
 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 3. November 2025 wurde 
während 30 Tagen öffentlich aufgelegt. Während der Auflagefrist sind 
beim Gemeinderat keine Einsprachen eingegangen. Der Gemeinderat 
hat das Protokoll an seiner Sitzung vom 12. Januar 2026 genehmigt. 
 
 

 
Gemeindeversammlungen 2026 
 
Die Gemeindeversammlungen finden im Jahr 2026 wie folgt statt: 
 

• Mittwoch, 3. Juni 2026 um 20:00 Uhr im Saal des Restaurant Rössli, 
Arnisäge 

• Mittwoch, 2. Dezember 2026 um 20:00 Uhr im Saal des Restaurant 
Rössli, Arnisäge 
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Demission aus dem Gemeinderat – Christoph Schweingruber 
Christoph Schweingruber hat sich entschieden das Amt als Gemeinderat 
Ressort Bildung per 31. Juli 2026 niederzulegen. Bereits heute möchten 
wir ihm an dieser Stelle für die geleistete Arbeit und sein Engagement 
danken. 
 
An der Gemeindeversammlung vom 3. Juni 2026 wird die Ersatzwahl für 
den Rest der Legislatur bis 31. Dezember 2028 stattfinden. Interessierte 
Personen für den freiwerdenden Sitz können sich beim Gemeindepräsi-
denten Simon Liechti Tel. 079 335 47 25 oder bei der Gemeindeverwal-
tung Tel. 031 701 10 89 melden. Bei Fragen zum Ressort erteilt Chris-
toph Schweingruber Tel. 079 338 80 81 sehr gerne weitere Auskünfte. 
Kandidaturen für das Amt als Gemeinderat können bis 30 Tage vor der 
Gemeindeversammlung bei der Gemeindeverwaltung schriftlich einge-
geben werden. 
 
Worte von Christoph Schweingruber über sein Amt im Gemeinderat: 
Im Sommer werde ich mit dem Ausklingen des Schuljahres 25/26 auch 
mein Amt als Gemeinderat niederlegen. Während acht Jahren durfte ich 
dem Ressort Bildung vorstehen. Ich freue mich, dass ich meinem Nach-
folger, meiner Nachfolgerin eine Schule übergeben darf, die gesund ist, 
funktioniert und in den Gemeinden starken Rückhalt geniesst. Das ist im 
Wesentlichen der Verdienst eines tollen Teams, welches sich täglich 
einsetzt für die Schule. Sei es als Lehrperson, in der Tagesschule, im 
Hausdienst oder im Backoffice. Darüber bin ich stolz und dankbar! 
 
Ein Kollege hat mich einmal gefragt: «Warum machst du das eigent-
lich?» Es ist ja nicht so, dass ich dieses Amt gesucht hätte. Ganz ehr-
lich: es wurde an mich herangetragen und ich habe nicht nein gesagt. 
Ich konnte dem Kollegen nicht sofort eine Antwort geben und kam ins 
Grübeln.  
Ich denke, der Mensch braucht die Gemeinschaft. Er lebt davon, Teil ei-
nes Netzwerkes zu sein, welches er kennt und versteht. Das gibt ihm 
Geborgenheit und Sicherheit. Ein Engagement, eine Identifikation mit ei-
nem solchen Netzwerk verstärkt dieses Gefühl. Denn wenn ich mich für 
etwas einsetze, ist es mir wichtig, es ist ein Teil von mir und ich bin ein 
Teil von ihm. Ein solches Netzwerk kann eine Gemeinde sein, und ein 
Engagement ein politisches Amt. Denn zu Hause ist man nicht dort, wo 
man nach der Arbeit hinfährt und die Wäsche macht, zu Hause ist dort 

Gemeinderat 
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wo das Herz ist, dort wo man ankommt. Herbert Grönemeyer singt «Hei-
mat ist kein Ort, Heimat ist ein Gefühl» und ich wage dem Grossmeister 
zu widersprechen: Heimat kann sehr wohl ein Ort sein, wenn der Ort 
mehr wird für einen, wenn er zur Heimat wird. Und das passiert nur, 
wenn man sich dafür engagiert, sei es beispielsweise im Verein oder 
eben in der Politik. 
Bänz Friedli macht sich in seinem aktuellen Programm lustig über die 
Arnisäge. Für ihn ist der Ort ein Synonym für Rückständigkeit. Mag sein, 
dass ein Ort wie die Gemeinde Arni für Aussenstehende belanglos ist. 
Für ganz viele ist er aber ein Ort, für den einzustehen es sich lohnt, es 
ist Heimat, es ist das Gefühl hier hinzugehören und zu Hause zu sein. 
 
Etwa so habe ich das meinem Kollegen erklärt. Ob er es verstanden hat, 
weiss ich nicht. Er wohnt in einer Stadt. Es funktioniert alles, Wasser, 
Abwasser, öV, Strassen, Schule. Er geht morgens raus und kommt 
abends heim und macht die Wäsche. Die Entscheide, die das Funktio-
nieren von vermeintlich Selbstverständlichem voraussetzen, bleiben ihm 
verborgen. Die Stadt schlussendlich, in der er wohnt, ist austauschbar. 
Zur Heimat wird sie kaum.  
 
Ich wünsche meinem Nachfolger, meiner Nachfolgerin, dass er oder sie 
auch dieses Gefühl erlangt, seine bzw. ihre örtliche aber auch emotio-
nale Heimat mitzugestalten. Mir bleibt Demut vor einem politischen Sys-
tem und grosser Respekt vor allen, die sich beruflich oder von Amtes 
wegen dafür einsetzen. Denn für mich ist es eine kostbare Erfahrung 
und ich möchte keinen Tag davon missen! 
 
Christoph Schweingruber, Gemeinderat Ressort Bildung 
 
 

 
Voranzeige Informationsveranstaltung Zustandsaufnahme privater 
Abwasseranlagen ZpA und Hofdüngeranlagen HDA 
 
Im Jahr 2026 möchte der Gemeinderat mit der ZpA und der Kontroller 
der HDA starten. Dazu wird der Gemeindeversammlung am 3. Juni 2026 
ein Verpflichtungskredit unterbreitet. Alle Liegenschaftsbesitzer/innen 
und Besitzer/innen von Hofdüngeranlagen werden vorgängig zu einer 
Informationsveranstaltung eingeladen und über alle wichtigen Eckdaten 
informiert. Die Infoveranstaltung findet am 22. April 2026 am Abend 
statt. Reservieren Sie sich diesen Abend bereits heute. 
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Besuch aus Pacov / Tschechien – Gastfamilien gesucht 
 

28. Mai 2026 – 31. Mai 2026 
Ankunft: Donnerstag, 28. Mai 2026, ca. 18.00 Uhr 
Abreise: Sonntagmorgen, 31. Mai 2026 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger von Arni 
 
Unsere Freunde aus der Partnergemeinde Pacov, Tschechien, besuchen 
uns im Mai 2026 erneut. Voraussichtlich werden 30-35 Personen anrei-
sen. Wir sind daher auf Gastfamilien angewiesen. Um Gäste aus der Part-
nergemeinde Pacov aufzunehmen benötigen Sie keine Vorkenntnis und 
auch keine speziellen Sprachkenntnisse. Die meisten Gäste sprechen 
englisch, teilweise sogar ein wenig deutsch. Wir freuen uns, wenn Sie alle 
mithelfen unseren Gästen aus Pacov eine schöne Zeit hier in Arni zu er-
möglichen. 
 
Was wird von den Gastfamilien erwartet? 
Übernachtungen: Die Gäste schlafen drei Nächte bei den Gastfamilien. 
Verpflegung: 2 Nachtessen, 3 Morgenessen sowie Pick-Nick für die Heim-
reise am Sonntag. 
 
Was dürfen die Gastfamilien erwarten? 
Sie bekommen fröhliche, unkomplizierte, liebe Gäste. Viele Tschechen 
sprechen englisch oder deutsch. Die Gastfamilien bekommen Einblick in 
eine andere Kultur und können an einem gemeinsamen Abend mit allen 
Gastfamilien und Gästen aus Pacov teilnehmen. Beiträge für das Buffet 
am Abend vom 30. Mai 2026 sind sehr willkommen (Salat, Züpfe, Des-
serts). 
 
Wer Gastfamilien betreuen kann und/oder etwas fürs Buffet beitragen 
möchte, meldet sich unter 031 701 10 88 oder per Mail an brigitte.kae-
ser@arnibe.  
 
Zögern Sie nicht und melden Sie uns 
freie Betten. Wir sind auf Gastfami-
lien angewiesen! 
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung 
und Gastfreundschaft – sie macht diese 
langjährige Freundschaft lebendig. 
 
 

mailto:brigitte.kaeser@arnibe
mailto:brigitte.kaeser@arnibe
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Dorfnachrichten Arni 2026 
 
Für die Dorfnachrichten 2026 gelten folgende Redaktionsschlüsse und 
Erscheinungsdaten: 
 

Redaktionsschluss     Erscheinungsdaten 
2. Mai 2026 20. Mai 2026 
31. Juli 2026 17. August 2026 
30. Oktober 2026 14. November 2026 
 

Nach Bedarf der Gemeinde können die Dorfnachrichten an zusätzlichen 
Daten erscheinen. Beiträge sind bis spätestens zu den oben angegebe-
nen Redaktionsschlüssen an die Gemeindeverwaltung per E-Mail 
info@arnibe.ch zu senden. 
 
 

 
Personalinformationen 
 
Ab 1. März 2026 dürfen wir eine neue Mitarbeiterin in unserer Gemeinde-
verwaltung begrüßen. Regula Heuberger wird als Sachbearbeiterin Ge-
meindeschreiberei und als Schulsekretärin der Schule Arni Landiswil tätig 
sein. Zudem wird sie Arbeiten in der Finanzverwaltung übernehmen. Mit 
einem Pensum von 80 % übernimmt sie sowohl organisatorische Aufga-
ben und wird für die Schule Arni Landiswil alle Sekretariatsarbeiten über-
nehmen und so den Schulleiter, Adrian Schneiter und die Schulkommis-
sion in allen Belangen unterstützen. 
 
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Regula und wünschen ihr be-
reits jetzt einen guten Start! 
 
Mit dem Start von Regula Heuberger wird Susanne Fuhrer die Gemein-
deverwaltung wieder verlassen. Sie hat sich während dem Personaleng-
pass bereit erklärt, das Schulsekretariat der Schule Arni Landiswil bis zum 
Start von Regula Heuberger zu übernehmen, damit keine Lücke entsteht 
und alle Arbeiten nahtlos weitergeführt werden können.  
 
Wir danken Susanne Fuhrer für ihre wertvolle Unterstützung und ihren 
Einsatz für die Gemeindeverwaltung Arni. 
 
 

Gemeindehaus 

mailto:info@arnibe.ch
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Meldungen aus der Einwohnerkontrolle 
 
Zu folgenden Meldungen aus der Einwohnerkontrolle haben die betroffe-
nen Personen oder ihre Angehörigen ihr Einverständnis zur Veröffentli-
chung erteilt: 
 
Geburten: 
08.01.2026 Wolf Leon, Hämlismattstrasse 8 
21.01.2026 Liechti Linda, Vorder Gfell 305 
 

Zuzüge: 
29.10.2025 Vogt Anna & Wolf Ivan, Hämlismattstrasse 8 
01.11.2025 Hirschi Anna, Dreierweg 7 
01.12.2025 Meyer Cédric & Schneider Lea mit Lenny, Hasli 375 
01.01.2026 Trachsel Nico & Lehmann Laura, Brunnenweg 19 
01.02.2026 Glatz Mathias, Lützelflühstrasse 45 
01.02.2026 Kipf Stefanie, Roth 352 
10.02.2026 Kämpf Thomas & Schneiter Ursula, Hämlismattstrasse 30 
 

Todesfälle: 
28.11.2025 Aeschbacher Hanspeter, Stöckern 316 
22.12.2025 Rentsch Markus, Blasenneuhaus 216 
30.01.2026 Zürcher Bendicht, Hämlismattstrasse 28 
 

Hohe Geburtstage: 
01.03.2026 Gerber Lisabeth, APH Hasle-Rüegsau   80 Jahre 
05.03.2026 Bürki Stefanie, Tanne 88      75 Jahre 
06.03.2026 Gfeller Jacqueline, Baldisthal 5    80 Jahre 
08.04.2026 Iseli Berta, Landblick Grosshöchstetten   94 Jahre 
04.05.2026 Steiner Fritz, Waldeckweg 30     85 Jahre 
04.05.2026 Steiner Kurt, Waldeckweg 26     85 Jahre 
11.05.2026 Wittwer Frieda, Bären Biglen     91 Jahre 
13.05.2026 Eichenberger Rosa, Kastanienpark Oberdiessbach  94 Jahre 
 
Diamantene Hochzeit    
07.05.2026 Hofer Ernst & Mathilde, Habchegg 294 
20.05.2026 Steiner Fritz & Lotti, Waldeckweg 30 
 
Bei Einverständnis der betroffenen Person oder durch ihre  
Angehörigen werden der vollständige Name, die Adresse sowie 
das Datum des Ereignisses in der jeweiligen Kategorie abgedruckt. 
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Arni in Zahlen 
 
 
 

 
 

 Geburten   7 

 Todesfälle 12 

 Zuzüge 57 

 Wegzüge 57 
 

 
 
 
 
 
 

 

Baubewilligungen 

 

Folgende Baubewilligungen wurden erteilt: 

 

• Beutler Manuel und Stefanie, Hauptstrasse 40, 3512 Walkringen 
Umbau und Sanierung einer bestehenden Wohnung inkl. neuer 
Verglasung im Eingangs-/ Tennbereich sowie dem Einbau eines 
zusätzlichen Fensters an der Westfassade. Parzelle-Nr. 915, 
Landwirtschaftszone LWZ/Streusiedlungsgebiet, 
Gewässerschutzbereich üB, Schutzzone/Schutzobjekt: keine 
 

• Kipf Christopher, Roth 352, 3507 Biglen 
Sanierung Bad OG mit Erweiterung Bad und Esszimmer in den 
Tennbereich. Parzelle-Nr. 233, Weilerzone/Streusiedlungsgebiet, 
Gewässerschutzbereich üB, Schutzzone/Schutzobjekt: keine 
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Abfallentsorgung  
 
 
Altöl-, Styropor-, Papier- und Kartonsammlung  
 
Dienstag, 17. Februar 2026 
Dienstag, 26. Mai 2026 
 

Das Papier ist direkt in die angelieferte Mulde zu füllen. Papier und Karton 
(keine anderen Materialien) können gebündelt oder in Futtersäcken ver-
packt und frei von Fremdstoffen angeliefert werden. 
 
Die Altöl- und Styroporsammlung findet mit der Papier- und Kartonsamm-
lung zusammen statt.  
 
 
 
Alteisensammlung 
 
Dienstag, 17. Februar 2026 
 
Für das Alteisen wird ebenfalls eine Mulde bereitgestellt. Kleinere Gegen-
stände können direkt in die Mulde gegeben werden. 
 
Die Sammlungen finden jeweils von 8:00 – 11:00 Uhr beim Schulhaus 
Arnisäge statt. Die Schülerinnen und Schüler werden bei der Entgegen-
nahme von Papier und Alteisen behilflich sein. 
 
Infolge sehr geringer Nachfrage findet ab dem Jahr 2024 keine geson-
derte Sperrgutsammlung mehr statt. Sperrgut, welches in den Kehricht-
wagen passt, kann an den normalen Sammelstellen an den ordentlichen 
Abfuhrtagen vom Hauskehricht mit der nötigen Anzahl Sperrgutmarken 
deponiert werden. Zu grosses Sperrgut kann bei einem Entsorgungshof 
(AVAG Langnau, Reinhard Recycling AG Bigenthal) entsorgt werden. 
 
Wir danken Ihnen bereits jetzt für die sauber durchgeführte Sammlung. 
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Trinkwasserqualität 
 

Probenerhebung vom 24. September 2025 
 

Grundwasser Hämmlismatt 
Wassertemperatur 13°C 
Wasserhärtegrad 24 °fH 
Aerobe mesophile Keime  < 1 
Enterokokken nicht nachweisbar 
Escherichia coli nicht nachweisbar 
 

Reservoir Blasenwald 
Wassertemperatur 13.9°C 
Wasserhärtegrad 26 °fH 
Aerobe mesophile Keime  < 1 
Enterokokken nicht nachweisbar 
Escherichia coli nicht nachweisbar 
 
Die mikrobiologischen Untersuchungsergebnisse entsprechen den ge-
setzlichen Vorschriften. 
 

Weitere Auskünfte erteilen: 
Gemeindeverwaltung, Dreierweg 7, 3508 Arni, Tel. 031 701 10 88 
oder Brunnenmeister Stefan Baumann, Tel. 079 245 70 77. 
 
 

 
Herdenschutzhunde in Arni: Ein respektvolles Miteinander  
 
In unserer Gemeinde sind zwei Herdenschutzhunde im Einsatz. Diese 
Hunde spielen eine entscheidende Rolle beim Schutz von Schafen.  
 
Was ist das Besondere an Herdenschutzhunden? 
Herdenschutzhunde sind speziell gezüchtete Hunde, die als Wächter für 
Nutztiere agieren. Sie sind darauf trainiert, ihre Herde zu verteidigen und 
ihre Umgebung zu überwachen. Das Gebell, ist ein wichtiges Kommuni-
kationsmittel. Es dient dazu, Eindringlinge – sei es ein Wildtier oder ein 
fremder Hund – zu vertreiben und das Territorium zu sichern. Das Ge-
bell kann daher laut und häufig sein, was eine Ruhestörung zur Folge 
haben kann. Während der Zeit auf der Alp abseits der Zivilisation ist die-
ser Lärm kein Problem. Sind die Tiere aber über den Winter wieder auf 
dem Heimbetrieb können die Hunde leider nicht einfach auf Standby ge-
stellt werden. Sie führen ihre Aufgabe weiterhin sehr gewissenhaft aus.  
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Weshalb Herdenschutzhunde? 
Die Hunde sind bei der Arbeit auf der Alp 
nicht mehr wegzudenken. Da die Wolfs-
rudel in der Schweiz stark zugenommen 
haben, weil die Schweizer Bevölkerung 
sich für den Wolf ausgesprochen hat, 
brauchen die Schafen als Konsequenz 
daraus einen Schutz. Werden durch den 
Hirten keine schützenden Massnahmen 
ergriffen, erfolgt kein Schadenersatz bei 
Wolfsrissen. Der Herdenschutzhund ist 
deshalb für viele Schafhirten die einzige 
Lösung. 
 
Wieso sind die Herdenschutzhunde über den Winter in Arni? 
In Arni befindet sich der Heimbetrieb der Hunde. Sie müssen auch im 
Winter bei den Schafen sein, damit eine Beziehung zwischen den Hun-
den, Schafen und dem Hirten entstehen und gepflegt werden kann. 
Lämmer müssen vom ersten Tag das Zusammenleben mit den Hunden 
lernen. Dies ist nur möglich, wenn die Hunde immer bei der Herde sind. 
Dadurch kann es vorkommen, dass das Gebell der Hunde in weiten Tei-
len von Arni zu hören ist.  
 
Da mehrere Meldungen zu Ruhestörungen bei der Gemeinde Arni ein-
getroffen sind, wurde die Thematik mit dem Hirten René Geissbühler 
und dem Herdenschutzbeauftragten, Alexander Blaser besprochen. Herr 
Geissbühler versteht die Problematik und würde gerne die Hunde, wenn 
sie in Arni sind, einfach «abstellen». Da dies nicht möglich ist, wurden 
Massnahmen besprochen, um den Lärm zu vermindern. Ganz vermie-
den werden, kann das Bellen aber nicht. Es wird deshalb auch in Zu-
kunft Tage bzw. Nächte geben, an welchen das Gebell zu hören ist. 
Fühlen Sie sich durch die Hunde gestört, dürfen Sie sich gerne bei der 
Gemeinde melden. Auch steht der Herdenschutzbeauftrage, Blaser Ale-
xander, Tel. 031 636 07 97, E-Mail alexander.blaser@be.ch, für Ihre An-
liegen gerne zur Verfügung. 
 
Korrektes Verhalten, wenn Sie auf die Herdenschutzhunde treffen: 

1. Nicht nähern oder stören 
Herdenschutzhunde sind in der Regel nicht daran gewöhnt, Men-
schen zu begrüßen oder Kontakt zu suchen. Nähern Sie sich den Tie-
ren daher nicht, ohne den Besitzer zu fragen, ob es sicher ist. Eine 

mailto:alexander.blaser@be.ch
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plötzliche Begegnung kann für den Hund stressig sein, da er seine 
Herde vor allem beschützen möchte. 

2. Vorsicht bei eigenen Hunden 
Wenn Sie einen Hund haben, halten Sie ihn an der Leine und stellen 
Sie sicher, dass er nicht in den Einflussbereich der Herdenschutz-
hunde gelangt. Diese könnten den anderen Hund als Bedrohung 
empfinden und entsprechend reagieren. 

3. Aufeinandertreffen 
Wenn ein Herdenschutzhund Ihnen zu nahe kommt oder aggressiv 
wird, bleiben sie ruhig und bewegen Sie sich langsam zurück. Direk-
ter Augenkontakt, heftige Bewegungen, rennen und schreien sind zu 
vermeiden. Wenn Sie mit dem Fahrrad unterwegs sind, steigen Sie 
ab. 

 
Fazit 
Herdenschutzhunde sind ein unverzichtbarer Teil der Arbeit von Schaf-
hirten. Indem wir lernen, ihre Rolle und ihr Verhalten besser zu verste-
hen, können wir ein harmonisches Miteinander fördern und haben mehr 
Verständnis für den verursachten Lärm. Achten wir auf diese Hunde, 
respektieren ihre Aufgabe und helfen wir mit, ihre Arbeit zu unterstützen, 
indem wir uns richtig verhalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mehr Informationen zum Thema Herdenschutzhunde finden Sie unter 
www.herdenschutzschweiz.ch. 

 
 

http://www.herdenschutzschweiz.ch/
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Ergänzungsleistungen zur AHV und IV 

 
1. Was sind Ergänzungsleistungen? 

Ergänzungsleistungen (EL) decken den Existenzbedarf von AHV/IV-
Leistungsbezüger/innen, sofern die nachstehenden Bedingungen erfüllt 
sind. EL sind keine Fürsorgeleistungen. 
 
2. Wer hat Anspruch auf Ergänzungsleistungen? 

Einen EL-Anspruch hat, wer die persönlichen und wirtschaftlichen 
Voraussetzungen dazu erfüllt. Die persönlichen Voraussetzungen erfüllt, 
wer: 
 
- Eine AHV- oder IV-Rente, eine Hilflosenentschädigung der IV oder 

während mindestens sechs Monaten ein IV-Taggeld bezieht (ge-

wisse Personen haben auch dann ein Anrecht auf EL, wenn sie eine 

AHV/IV-Rente nur deshalb nicht beziehen, weil sie die für die Rente 

erforderlichen Mindestbeitragsdauer nicht erfüllt haben) und 

- das Schweizerbürgerrecht besitzen oder EU/EFTA-Bürger/in ist 

oder 

- sich als Ausländer/in ununterbrochen mindestens 10 Jahren in der 

Schweiz aufhält (bei Personen aus  

- gewissen Staaten muss lediglich eine Frist von fünf Jahren 
eingehalten werden) oder 

- sich als Flüchtling oder Staatenloser ununterbrochen während min-

destens 5 Jahren in der Schweiz  

aufhält. 
 
Die wirtschaftlichen Voraussetzungen erfüllt, wer weniger Einnahmen 
als Ausgaben hat. Dabei bestimmt das Bundesgesetz über Ergänzungs-
leistungen, welche Einnahmen anzurechnen sind und welche Ausgaben 
akzeptiert werden. 
 
3. Wie werden Ergänzungsleistungen berechnet? 

Um die Höhe des EL-Anspruchs zu bestimmen, werden die anerkannten 
Ausgaben wie z.B der Lebensbedarf und die Wohnungsmiete (bei 
Heimbewohner/innen die Heimkosten), Krankenkassenprämien usw. 
dem anrechenbaren Einkommen gegenübergestellt. Zum 
anrechenbaren Einkommen gehören nicht nur alle Renteneinkünfte (inkl. 
AHV/IV-Renten) und anderen Einkommen, sondern auch das Vermögen 
nach Abzug der Schulden und der Vermögensertrag. 
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4. Welche Krankheits- und Behinderungskosten können vergütet 

werden? 

Die EL vergütet unter gewissen Voraussetzungen Kosten für Zahnarzt, 
Diät, medizinisch notwendige Transporte, Hilfsmittel, Selbstbehalte und 
Franchisen sowie Pflegekosten, falls die Pflege zu Hause oder in 
Tagesstrukturen vorgenommen wird. Krankheits- und 
Behinderungskosten müssen einzeln ausgewiesen und unter Vorlage 
der Originalrechnungen innert 15 Monaten seit Rechnungsstellung bei 
der AHV-Zweigstelle am Wohnort geltend gemacht werden. 
 
5. Keine Leistung ohne Anmeldung! 

Der EL-Anspruch muss mit amtlichem Anmeldeformular, zusammen mit 
allen Belegen und Beweismitteln, bei der AHV-Zweigstelle am Wohnort 
geltend gemacht werden. Wer EL beansprucht, hat alle nötigen 
Auskünfte über die Einkommens- und Vermögensverhältnisse 
wahrheitsgetreu zu erteilen sowie alle verlangten Beweismittel und 
Belege vorzulegen. Wer durch unwahre oder unvollständige Angaben 
für sich oder für andere widerrechtlich eine EL erwirkt oder zu erwirken 
versucht, macht sich strafbar. Ausserdem müssen zu Unrecht bezogene 
EL zurückerstattet werden. 
 
6. Änderungen sofort melden! 

EL-Bezüger/innen oder deren Vertreter/innen haben der AHV-Zweig-
stelle ihres Wohnorts jede Änderung der persönlichen (z.B Änderung 
des Zivilstandes oder der Wohnsituation) und wirtschaftlichen (z.B Auf-
nahme einer Erwerbstätigkeit oder Erbschaftsanfall) Verhältnisse sofort 
und unaufgefordert zu melden. Diese Meldepflicht erstreckt sich auch 
auf Veränderungen, die bei Familienmitgliedern eintreten, die bei der 
EL-Festsetzung berücksichtigt wurden. Eine Meldepflichtverletzung hat 
die Rückerstattungspflicht der zu Unrecht bezogenen Ergänzungsleis-
tungen zur Folge! 
 
7. Informationen 

www.akbern.ch oder bei den AHV-Zweigstellen, die kostenlos Auskünfte 
erteilen und amtliche Formulare sowie Merkblätter abgeben. 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.akbern.ch/
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Stromzähler – Smart Meter Rollout 
 
Ihr neuer Smart Meter wird bald installiert 
In Arni startet demnächst der Einbau der neuen intelligenten Stromzähler, 
auch Smart Meter genannt. Bis Ende 2027 sind die Netzbetreibenden ver-
pflichtet, die alten Stromzähler mit Smart Meters zu ersetzen. Die Arni 
Energie AG wird daher die Stromzähler in den kommenden zwei Jahren 
schrittweise ersetzen.  
 
Während der Installation kommt es zu einem etwa 15-minütigen Stromun-
terbruch. Insgesamt dauert ein Zählerwechsel in der Regel nicht länger 
als eine Stunde. Trennen Sie empfindliche Geräte und Anlagen vorher 
vom Netz. 
 
Der Zählermonteur benötigt Zugang zu Ihrem Stromzähler und auch zu 
den Hauptsicherungen. 
 
Wir melden uns bei Ihnen schriftlich oder persönlich vor Ort, sobald 
der Termin für die Installation Ihres neuen Smart Meters feststeht. 
 
Weitere Informationen zum Thema Smart Meter finden Sie auf folgender 
Website des Bundes: https://www.bfe.admin.ch/bfe/de/home/versor-
gung/stromversorgung/stromnetze/smart-grids.html/  
     
 
 

Arni Energie AG 
Dreierweg 7 
3508 Arni BE 
Tel. 031 701 10 88 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

             

 
 
 

https://www.bfe.admin.ch/bfe/de/home/versorgung/stromversorgung/stromnetze/smart-grids.html/
https://www.bfe.admin.ch/bfe/de/home/versorgung/stromversorgung/stromnetze/smart-grids.html/
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Arni im Bundeshaus: Demokratie 
hautnah erleben 

 
 
Am Dienstag, 3. Februar 2026, erlebten die Mädchen und Jungs 
der 5./6. Klasse einen ganz besonderen Schultag: Eine Spezialfüh-
rung durch das Bundeshaus in Bern – das Herzstück der Schweizer 
Demokratie. 
 
Im Fach NMG beschäftigen sich unsere Schülerinnen und Schüler 
aktuell mit dem Thema «Wer regiert die Schweiz?». In Interessen-
gruppen vertiefen sie sich in verschiedene Teilbereiche der 
Schweizer Demokratie. Das Gebäude «Bundeshaus» faszinierte 
dabei besonders. Durch familiäre Beziehungen ergab sich die ein-
malige Gelegenheit einer Spezialführung vor Ort mit einem Natio-
nalrat zu erleben. Zusätzlich nutzte die Klasse die Möglichkeit, die 
Altstadt Berns zu erkunden und einige touristische Highlights direkt 
zu entdecken. 
 
Im Bundeshaus waren die Eindrücke der Kinder überwältigend. 
«Die Stühle sind sehr bequem und überall hat es schöne Bilder, 
Kronleuchter und Verzierungen», schwärmte ein Schüler. «Die 
Kuppelhalle im Eingang ist beeindruckend gross, die drei Eidgenos-
sen wiegen 24 Tonnen», staunten die Kinder. Besonders der Stän-
deratssaal hinterliess Eindruck: «Der Kronleuchter im Ständerats-
saal ist einer der ältesten elektrischen Kronleuchter und wiegt 1,5 
Tonnen.» Auch der Nationalratssaal sorgte für Begeisterung: «Im 
Nationalratssaal hat es ein riesengrosses Bild, in welchem der 
Künstler einen Fisch versteckt gemalt hat.» 
 

Schule Arni-Landiswil 
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Aktuell arbeiten die 5./6. Klässler an einem Lernfilm «Das Bundes-
haus», der bald auf der Homepage der Schule verlinkt sein wird. 
Gut zu wissen: Für Privatpersonen gibt es regelmässig kostenlose 
Führungen durch das Bundeshaus. 
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Friedhofanlage Biglen – Aufhebung von Gräbern im Sommer 2026  
 
Der Gemeinderat hat beschlossen, folgende Gräber im Sommer 2026 
aufzuheben: 
 
Erwachsenengräber 1991 (Rosa Lüthi) bis 1997 (Gottlieb Habegger) 
 
Die betroffenen Angehörigen werden aufgefordert, die Grabmäler und 
Pflanzen bis spätestens Ende Mai 2026 zu entfernen, sofern sie darauf 
Anspruch erheben. Nach dieser Frist hat die Gemeinde das Recht, über 
die Grabmäler zu verfügen und die Räumung ohne Entschädigung an die 
Eigentümer*innen vorzunehmen. 
 
Die Räumung durch den Friedhofgärtner erfolgt voraussichtlich ab Mitte 
Juni / Juli 2026. 
 
Die Angehörigen von Verstorbenen werden— soweit die Adressen be-
kannt sind — noch persönlich benachrichtigt. 
 
Am Samstag, 6. Juni 2026 um 10.00 Uhr findet auf dem Friedhof erst-
mals eine kleine Gedenkfeier zur Aufhebung des Grabfeldes mit Pfarrerin 
Carmen Stark statt.  
 
Zu diesem Abschiednehmen sind alle eingeladen, welche die Gräber 
nochmals besuchen möchten.  
 
 
3507 Biglen, 26. Januar 2026    Gemeinderat Biglen 
 
 
 
 
 
 

Nachbargemeinden und Verbände 
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Halbtagesausflug 2026 
 
 
„Wellness für Seele und Gaumen“ 
 
 
Dienstag, 16. Juni 2026 
 
 
 
Treffpunkt: Parkplatz Arnisäge, 12:15 Uhr 
 je nach Teilnehmerzahl fahren wir mit einem Büssli 
 oder mit den Privatautos 
 
Rückkehr: ca. 19:15 Uhr 
 
Kosten: CHF 75.- pro Person, ev. Büsslikosten 
 
Programm: 30‘ Aufstieg (120 Höhenmeter) bis zum geführten 
 Kneipperlebnis. Anschliessend Spaziergang zum 
 Hof Längbrügg. Herstellung Badesalz.  
 Zum Abschluss gibt es einen Aperitif aus der 
 Landfrauenküche. Ca. 17:45 Uhr wandern wir  
 Zurück zum Parkplatz. 
 
Mitnehmen: Wander- oder Trekkingschuhe und dem Wetter 
 entsprechende Kleidung (Sonnen- und Regenschutz) 
 Etwas zu trinken und schnausen, damit die Laune 
 gut bleibt. 
 
 
 Anmelden bis 06. Juni 2026 bei: 
 
 Christine Schenk 
 031 701 24 50 / 079 739 33 07 
 
 
 

Vereine und Organisationen 
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Landfrauen-Kinoabend  

 

Mittwoch, 25. März 2026 - 19.30 Uhr - Kino Krone, Burgdorf  
 

Wir schreiben das Jahr 1956. 

Werbetexterin Emmi Creola soll die Produkte 
einer Speiseölfirma vermarkten und erfindet 

dabei gegen den Widerstand ihrer Agentur die 

Kunstfigur Betty Bossi. Die «Köchin und Hausfrau der 

Nation» wird schon bald populär und erhält jede Menge 

Fanpost. Viele Leute glauben, dass es Frau Bossi tat-

sächlich gibt. Die bis anhin eher zurückhaltende Emmi 

gerät unverhofft ins Rampenlicht der Öffentlichkeit. Das 

neue Promileben als Schweizer Kochikone ist aufre-

gend, aber auch kräftezehrend. Emmi kämpft in der 

Agentur gegen Neid und Missgunst ihrer männlichen 

Kollegen und versucht zu Hause weiterhin eine liebe-

volle Mutter und Ehefrau zu sein - ganz nach dem Vor-

bild ihrer Kunstfigur. Emmi wird so immer mehr aufge-

rieben zwischen Beruf und Familie. Mit berührenden 

Momenten und feinem Humor zeichnet HALLO BETTY 

ein buntes Sittenbild jener Zeit. 

Nach dem Film lassen wir den Abend bei einem gemütlichen Apéro 

ausklingen.  

 

Die Kosten pro Person betragen 16.-- Fr.  

 

Treffpunkt: 18.30 Uhr Rössliparkplatz, Arnisäge für Fahrgemeinschaf-

ten 

 

Das Kino befindet sich an der Hohengasse 25 in der Oberstadt, Parkier-

möglichkeit im Parkhaus Oberstadt am Schmiedenrain, kurzer Fuss-

marsch zum Kino.  

 

Anmeldung bis 21. März 2026 auf info@frauenverein-arni.ch  

oder 079 602 60 58 

 

Wir freuen uns auf einen schönen Kinoabend mit Ihnen.  

 

Verband Bernischer Landfrauenvereine und Frauenverein Arni 

 

mailto:info@frauenverein-arni.ch
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Frauenkafi 
 

Einladung zu einem gemütlichen Frauenvormittag. Der Treffpunkt für 
Frauen, Mütter mit Kindern und Rentnerinnen. 

 

 - Kontakte knüpfen 

 - Gespräche führen  

 - Kaffee und Gebäck 

 - Kinderecke 
 

Wann: 01. April 2026, ab 09:00 Uhr 
Wo: Chüjerstube Familie Schenk, Hämlismatt 

 
 

Chömit verbi – mir fröie üs!  
 
 

 

 

Pasta macht glücklich 
 
Die italienische Pasta hat längst die Schweizer Herzen erobert und zählt 
hier zu Lande zu den beliebtesten Gerichten. Frau Chlämmerlisack hat 
uns motiviert, mit Lebensmittel zu arbeiten die man kennt und warum 
sich das lohnt. Willst auch du zum #Teamsälbermache# gehören und 
selbstbestimmt handeln. 
Anita Mumenthaler zeigt uns wie man Nudeln walzt und Ravioli füllt, mit 
den nötigen Kenntnissen lässt sich Pasta problemlos selbst herstellen. 
Ein paar passende Saucen dürfen auch nicht fehlen. 
 
Datum   6. März 2026 
Dauer   18.30- ca.22.00 
Kursleiterin  Anita Mumenthaler 
Kursort   Schulküche Biglen 
Kosten   80.- 
    * CHF 5.- Reduktion  

für Vereinsmitglieder 
Mitnehmen  Kochschürze, Frischhaltebox 
 
Anmeldung bis 20.Februar 2026 
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Pilates 
 
Halte dich fit und bring deinen Körper 
in Schwung mit Pilates. 
 
Kursleiterin Gabriella Sommer- Liuzzi  
Zeit  Wir bieten eine Doppellektion  

in 2 Gruppen an: 
1.Gruppe: 18.30 bis 19.30 Uhr  
bereits ausgebucht! 
2.Gruppe: 19.35 bis 20.35 Uhr 
1 Platz frei!! 

Ort   Im Gemeindehaus Arni 
Daten  10x am Dienstagabend 
   17. Februar 2026 bis  

12. Mai 2026  
Ferien sind berücksichtigt! 

 
Kosten  100 Franken für 10 Lektionen  
 
Neue Anmeldungen an: Yvonne Brügger Arni  
Natel: 079 670 31 99 oder per Mail an: kurse@frauenverein-arni.ch 
 

 
 
Crash-Kurs für schöne Handy-Fotos 

Du möchtest gerne coolere und stilvollere Handyfotos 
machen? Unabhängig von deiner Ausrüstung bekommst du viele Tipps 
und Tricks, um die Wirkung deiner Bilder zu erhöhen. 
  
Datum Dienstag, 5. Mai 2026 
 (Verschiebe Datum 7. Mai 26) 
Dauer 19.00 bis 20.30 Uhr 
Kursleiterin Nicole Anliker 
Kosten CHF 35.- 
 *CHF 5.- Reduktion für Vereinsmitglieder 
Kursort Parkplatz Restaurant Rössli, Arnisäge 
Mitnehmen Vollgeladener Handyakku und  
 dem Wetter entsprechende Kleidung. 
Anmeldung bis 21. April 2026 
 

mailto:kurse@frauenverein-arni.ch
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Kinder und Jugendliche sind Eltern in der Nutzung digitaler Medien  
meist einen Schritt voraus.  
Oft sind sie sich der Risiken zu wenig bewusst. Mit unserem Kurs wollen 
wir Eltern unterstützen,  
Kinder und Jugendliche auf dem Weg zu einem verantwortungsvollen 
und kritischen Umgang mit digitalen Medien zu begleiten. 
 
 
Datum   Donnerstag, 26. März 2026 
Dauer   19.30 Uhr 
Kursleiterin  Giorgio Macaluso von Avvio GmBh 
Treffpunkt  Gemeindesaal, Arni 
Kosten   CHF 25.- 
    * CHF 5.- Reduktion für Vereinsmitglieder  
Anmeldung bis 12. März 2026 
 
 

 
 
Blutspenden  
 
 
Wann: Dienstag, 21. April 2026 
 18:00 bis 20:00 Uhr 
 
Wo: Mehrzweckhalle Arnisäge 
 
 
 
      Vielen Dank! 
  
 Frauenverein Arni 
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Seniorenessen  
 
 
Zäme rede u derzue öppis Feins ässe. Chömet o! 
 
 
Wann: Donnerstag, 19. Februar 2026 
 Donnerstag, 19. März 2026 
 um 12:00 Uhr 
 
Wo: Restaurant Rössli, Arnisäge 
 

 

VIEZUCHTVEREIN ARNI 
 
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Arni. 
 
Unser Verein besteht aktuell aus 18 Mitgliedern und wurde im Jahr 1904 
gegründet. 
 
Im Jahr 2029, ca. Mitte Oktober, möchten wir nun eine Jubiläumsschau 
durchführen, 125 Jahr VZV Arni. Aus diesem Grund suchen wir Vereine 
oder Gewerbler, die in diesem Zeitraum ein ähnliches Fest planen. 
Dadurch könnten wir die anfallenden Kosten (Festzelt, Infrastruktur etc.) 
aufteilen und gegenseitig Aushelfen. 
 
Für nähere Auskünfte: 
Arnold Wüthrich, Arniberg 145b, Arni 
Tel. 079 725 80 29 
 
Liebe Grüsse  
Vorstand des VZV Arni. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 30 Februar 2026 

Durstig nach Aussicht? Bierwanderung Arni! 
 
Am 23. Mai 2026 erwarten dich in Arni rund sieben gemütliche Kilometer 
voller köstlicher Biere und herrlicher Aussicht. Die erste Bierwanderung 
wird von der Prostgesellschaft Arni ins Leben gerufen – einer Gruppe 
von Freunden aus Arni, unterstützt von ihren Familien. 
 
Der Tag verbindet das Beste aus zwei Welten: eine entspannte Wande-
rung durch die wunderschöne Landschaft rund ums Dorf und gesellige 
Bier-Degustationen an sieben Aussenständen. Die Tour richtet sich an 
alle ab 16 Jahren – egal ob allein, mit Freunden oder Familie. Alles, was 
du brauchst, ist Lust auf Natur, Gemeinschaft und gutes Bier. 
 
Wer die Wanderschuhe lieber im Schrank lässt, ist trotzdem herzlich 
willkommen: Ab 12:00 Uhr öffnet die Festwirtschaft in der Mehrzweck-
halle Arnisäge, sodass niemand etwas verpasst. Für alle Nachteulen 
gibt’s ein Abendprogramm mit Barbetrieb zum gemütlichen Ausklang 
des Tages. 
 
Markiert euch den 23. Mai 
2026 gross im Kalender! Die 
Bierwanderung bietet eine be-
sondere Gelegenheit, unser 
Dorf und die Umgebung neu 
(oder wieder) zu entdecken – 
mit Wanderschuhen an den 
Füssen und Bierglas in der 
Hand. 
 
Also: Schuhe schnüren, Bier-
humpen bereit – wir freuen 
uns auf einen genussvollen 
Frühlingstag mit euch bei der 
Bierwanderung Arni! 
 
Weitere Informationen und An-
meldung unter bierwanderung-
arni.ch 
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ladet öich y zum 

Konzert u Theater 

im Saal vom 

Restaurant „Rössli“ Arnisäge 

«Ds heilig Füürli» 
Mundartstück in 3 Akten von Emil Balmer 

 

Aufführungsdaten: 

Samstag, 14. März 2026 20.00 Uhr SQ Kleeblatt 
Mittwoch, 18. März 2026 20.00 Uhr 
Freitag, 20. März 2026 20.00 Uhr SF Ämmitau 
Sonntag, 22. März 2026 13.00 Uhr Chinderchörli Arni 
Freitag, 27. März 2026 20.00 Uhr Hobby-Örgeler Trub 
Samstag, 28. März 2026 20.00 Uhr SQ Hiubi Chiubi 
 
Saalöffnung ab 19.00 Uhr, Sonntag ab 12.00 Uhr; jeweils pünktli-
cher Beginn! 

Hauptprobe: 
Mit Chinderchörli Arni 

Samstag, 14. März 2026, 13.00 Uhr 
 

Eintrittspreise: 
Erwachsene Fr. 15.00 / Kinder am Sonntag Fr. 5.00 

 
Platzreservation ab 02. März 2026 für alle Daten: 

Kathrin Ellenberger, 3508 Arni 
Montag - Freitag, 09.00 - 19.00 Uhr: Telefon 031 701 22 71 

 
Wird Ihr Anruf zu diesen Zeiten ausnahmsweise nicht entgegengenom-

men, versuchen Sie es später nochmal. Vielen Dank. 
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Herzliche Einladung  
  

FRÜHLINGS KONZERTE 2026 

Musikalische Leitung: Florian Pfister      Eintritt frei – Kollekte  

Sa, 18. April · 20.00 Uhr   Bärensaal Worb  
Sa, 25. April · 20.00 Uhr   Mehrzweckanlage Arnisäge  
So, 26. April · 14.00 Uhr   Mehrzweckanlage Arnisäge  
 

Jeweils Konsumationsmöglichkeit und gemütliches Beisammensein. 
 

 
 
Einladung zur Hauptversammlung SVP Arni 
 
Nebst vielen Dorfvereinen gibt es (nur) eine Partei in unserem Dorf. Die 
SVP Arni eine Volkspartei, die breite Schichten der Bevölkerung eine 
politische Heimat bietet. Da wir von Mitgliederschwund betroffen sind 
möchten wir einen Neustart lancieren. 
 
Wir möchten Sie motivieren, sich aktiv am Leben und Geschehen in un-
serer Gemeinde zu beteiligen und am politischen Alltag teilzunehmen 
und die Entwicklung und den Fortschritt unseres Gemeinwesens mitzu-
gestalten und mitzuprägen. Sektionsmitglieder erhalten sowohl die Kan-
tonale- wie die Schweizerische Informationszeitung kostenlos. 
 
Wer nicht mitbestimmt wird früher oder später fremdbestimmt. 
 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind ungezwungen zu diesem Anlass herz-
lich eingeladen. Anschliessend gemütlicher Höck mit Gratiszvieri. 
 

Datum: 25. März 2026 

Zeit:  19.30 Uhr 

Ort:  Restaurant Rössli, Arnisäge 
 

Für weitere Auskünfte steht F. Gutknecht Telefon 079 329 89 56 zur 
Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
SVP Arni 
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Geschäftsstelle 
Bärenplatz 1 
3076 Worb 
031 838 07 83 
carolina.kuenzi@worb.ch  
 
Regionales Führungsorgan Worb-Bigenthal 
Das RFO Worb-Bigenthal unterstützt und koordiniert die Hilfsmittel in ei-
ner Krisensituation in der Region. Es stellt die Kommunikation zwischen 
den verschiedenen Einsatzstellen sicher und hilft mit, die wichtigsten Inf-
rastrukturen für die Bevölkerung, zum Beispiel die Versorgung mit Strom 
und Wasser aufrechtzuerhalten. 
 
Wir suchen genau Dich als Mitglied des RFO-Teams! 

Was wir dir anbieten: 

- Eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem engagierten Team 

- Eine strukturierte Organisation mit klar definierten Bereichen wie Füh-

rungsunterstützung, Schutz und Betreuung, Kulturgüterschutz sowie 

Logistik 

- Die Möglichkeit, aktiv zur Sicherheit und zum Schutz der Bevölkerung 

beizutragen 

Dein Profil: 

- Interesse an Krisenmanagement und Führung in Notfallsituationen 

- Erfahrungen in den Bereichen: Medizin oder Medien oder Stab oder 

Projekten 

- Teamfähigkeit und Kommunikationsstärke 

- Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit verschiedenen Gemeinden und 

Organisationen 

Der Aufwand beträgt 3 Abendrapporte und 2 Tages-Übungen pro Jahr 
plus allenfalls Ernstfalleinsätze. 
 
Melde dich mit deinen Fragen und wenn du interessiert bist bei Peter 
Rothenbühler, Chef RFO Worb-Bigenthal, 079 423 46 89 oder bei si-
cherheit@worb.ch. 
 
Wir danken dir für deine aktive Mithilfe! 
Departement Sicherheit. 
 

mailto:sicherheit@worb.ch
mailto:sicherheit@worb.ch
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Diverses 


